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sammenschluss der evangelischen Trägerformation in den 
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„Wenn Du ein Kind siehst, 
hast Du GOTT auf frischer Tat ertappt!“

Martin Luther

Dieses Bundesrahmenhandbuch ist ein wichtiges Instrument 
zur Erfüllung des Anspruchs, systematisch Qualitätsentwick-
lung und -sicherung zu betreiben und ein Qualitätsmanage-
mentsystem einzuführen. Seit seinem Erscheinen im Juni 
2009 nutzt mehr als die Hälfte der BETA-Mitgliedseinrich-
tungen den Leitfaden erfolgreich zum Aufbau eines einrich-
tungsbezogenen Qualitätsmanagementsystems. Mehr als 
450 evangelischen Kindertageseinrichtungen wurde bislang 
das Evangelischen Gütesiegel BETA verliehen.

Das vorliegende Bundesrahmenhandbuch trägt neuen fach-
lichen, gesetzlichen und gesellschaftlichen Entwicklungen 
im Elementarbereich Rechnung, indem neue Kernprozesse 
aufgenommen und – wo erforderlich – vorhandene Prozesse 
im Sinne des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses über-

von immer wiederkehrenden Fragen aus der Praxis im theo-
retischen Teil.

rung von Einrichtungen nach dem Diakonie-Siegel KiTa in-
klusive DIN EN ISO 9001:2015 wie auch die Verleihung des 
Evangelischen Gütesiegels BETA nach neuesten fachlichen 
und rechtlichen Anforderungen. 

Mit dem vorliegenden, erweiterten und aktualisierten Bun-
desrahmenhandbuch legen die Bundesvereinigung Evange-
lischer Tageseinrichtungen für Kinder e. V. (BETA) und das 
Diakonische Institut für Qualitätsentwicklung im Evangeli-
schen Werk für Diakonie und Entwicklung e.V. einen Leitfaden 
für den Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems in Tages-
einrichtungen für Kinder nach neuesten Erkenntnissen vor.

Inhalt

Mit diesem neuen „Bundesrahmenhandbuch – Leitfaden 
für den Aufbau eines Qualitätsmanagementsystems in 
Tageseinrichtungen für Kinder“ wollen die Bundesver-
einigung Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder e. V. 
(BETA) und das Diakonische Institut für Qualitätsentwick-
lung im Evangelischen Werk für Diakonie und Entwicklung 
e. V. evangelische Kindertageseinrichtungen bei der Quali-

Das Bundesrahmenhandbuch ermöglicht 

Gütesiegels BETA und

DIN-EN-ISO 9001-2015.

Es setzt sich zusammen aus: 

  einem theoretischen Teil, in dem die Qualitätskriterien 
beschrieben werden, 

  sowie einer Audit-Checkliste, die zur Feststellung dieser 
Qualitätskriterien dient. 

Der klare und übersichtliche Aufbau des Handbuches, die 
Orientierung seiner Themen an den Erfordernissen des 
Kita-Alltags, die Hintergrundinformationen zu den einzel-
nen Handlungsfeldern und die praxisnahe Sprache erleich-
tern die Arbeit mit diesem Instrumentarium. Es ermöglicht 
jedem Träger und jeder Einrichtung, eine individuelle Stand-
ortbestimmung durchzuführen, um auf dieser Grundlage 
eine eigene, auf die jeweiligen Bedürfnisse zugeschnittene 
Qualitätspolitik zu entwickeln und umzusetzen. 
Das Bundesrahmenhandbuch enthält eine CD-ROM mit 
allen für die Arbeit mit diesem Leitfaden erforderlichen 
Formularen und Checklisten.

Bundesrahmenhandbuch
Leitfaden für den Aufbau eines Qualitätsmanage-
mentsystems in Tageseinrichtungen für Kinder 

Preis 80,50 Euro zzgl. Versandkosten.

Zur Anpassung bereits vorhandener Ordner an die neue 
Struktur können Sets der aktualisierten Registerblätter ge-
gen jeweils eine Schutzgebühr von 10,- Euro angefordert 
werden unter www.beta-diakonie.de

Auszug aus dem Vorwort

F 3.4  Korrektur- und  
 Vorbeugungsmaßnahmen

1. Einführung
Wenn Fehler aufgetreten sind, werden Korrekturmaßnahmen entwickelt, um eine Wiederholung der Fehler  
auszuschließen.
Vorbeugungsmaßnahmen dienen dazu, Fehlerpotenziale und -risiken vorzeitig zu erkennen, Ursachen festzustel-
len und zu analysieren und so das Entstehen von Fehlern zu verhindern.

2. Ziele
 

 und werden umgesetzt.

 Entsprechende Vorbeugungsmaßnahmen zur Vermeidung von Fehlern sind konzipiert und werden umgesetzt.

 Fehlerursachen sind analysiert und entsprechende Korrekturmaßnahmen zur Vermeidung einer Fehlerwieder- 
 holung umgesetzt.

 Die Mitarbeitenden sind für Korrektur- und Vorbeugungsmaßnahmen sensibilisiert.

3. Qualitätskriterien
Vorbeugungsmaßnahmen statt. 

  Die Regelung zu Vorbeugungsmaßnahmen beinhaltet mindestens folgende Kriterien: 

 

 

  Festlegen und Ergreifen notwendiger Vorbeugungsmaßnahmen

 

  Dokumentation der umgesetzten Vorbeugungsmaßnahmen

  Die Regelung zum Umgang mit Korrekturmaßnahmen beinhaltet mindestens folgende Kriterien:

 

  Festlegen und Ergreifen notwendiger Korrekturmaßnahmen

 

  Dokumentation der Korrekturmaßnahme

... mit dem 
 

Zusammen-
hang stehend:

F 1.5 Managementbewertung
F 2.3.2 Einarbeitung neuer Mitarbeitender
F 2.3.4  Fort- und Weiterbildung/religionspädagogische  
 Fort- und Weiterbildung

F 3.3 Umgang mit Fehlern 

F 3.5 Umgang mit Beschwerden

 
 für Kinder
K 2.9  Partizipation – Beteiligung, Mitbestimmung und  

Beschwerde von Kindern
K 3.1 Partizipation der Eltern

Führungs- 
prozesse
F 3

 
management- 
system

Prozesslandkarte

K 
1.1

Ko
nz

ep
tio

n d
er

ev
an

ge
lis

ch
en

 K
ita

K 
1.2

Rä
um

lic
he

 
Ge

sta
ltu

ng

K 
2.1

Inf
or

ma
tio

n u
nd

Er
stk

on
tak

t

K 
2.2

Er
stg

es
pr

äc
h

K 
2.3

Au
fna

hm
e

K 
2.4

Ein
ge

wö
hn

un
g

K 
2.5

Bi
ldu

ng
sa

ng
eb

ot
e

K 
2.6

    
Ink

lus
ion

 – 
Pä

da
go

gik
de

r V
iel

fal
t

K 
2.7

Be
ob

ac
ht

un
g u

nd
Do

ku
me

nt
ati

on

K 
2.8

Pla
nu

ng
 d

er 
pä

da
-

go
gis

ch
en

 A
rb

eit

K 
2.9

K 
2.1

0
Ve

rp
fle

gu
ng

 un
d

M
ah

lze
ite

n

K 
2.1

2
Ki

nd
ers

ch
ut

z
K 

2.1
3

Ve
rh

alt
en

 in
 

No
tfa

lls
itu

ati
on

en

K 
3.1

Pa
rtiz

ipa
tio

n d
er

Elt
ern

K 
3.2

Be
rat

un
g, 

Be
gle

itu
ng

 un
d

Un
ter

stü
tzu

ng
 de

r E
lte

rn

U 1
Öffentlichkeitsarbeit

U 2.1
Bereitstellung der

Ressourcen

U 3
Hauswirtschaftskonzept

Bedürfnisse der Kinder und Eltern

Zufriedenheit der Kinder und Eltern

Ko
nt

inu
ier

lic
he

r V
er

be
ss

er
un

gs
pr

oz
es

s/
PD

CA
-Z

yk
lus

Ko
nt

inu
ier

lic
he

r V
er

be
ss

er
un

gs
pr

oz
es

s/
PD

CA
-Z

yk
lus

K 
1.2

Ze
itli

ch
e G

es
tal

tu
ng

K 
2.1

1
Üb

er
gä

ng
e

K 
4

Ve
rn

et
zu

ng
 in

 K
irc

he
n-

ge
m

ein
de

 u
nd

 G
em

ein
we

se
n

U 2.1
Beschaffung und

Lagerung

   
   

Pa
rti

zip
at

ion
 – 

Be
te

ilig
un

g,
 

M
itb

es
tim

m
un

g 
un

d 
Be

sc
hw

er
de

 vo
n 

Ki
nd

er
n

K 
2.

14
Be

zie
hu

ng
sv

oll
e 

Pf
leg

e

F 1.1
Leitbild

F 1.2
Qualitätspolitik und

Qualitätsziele

F 1.3
Organigramm

F 1.4
Übersicht über Art und 
Umfang des Angebots

F 1.5
Managementbewertung

F 1.6
Kooperationen

F 1.7
Entwicklung neuer
Leistungsangebote

F 2.1
Personalbeschaffung

F 2.2
Personaleinsatz

F 2.3
Personalentwicklung

F 3.1
Aufbau des

QM-Systems

    F 3.2
Lenkung von Dokumenten

und Aufzeichnungen

F 3.3
Umgang mit Fehlern

F 3.4
Korrektur - und 

Vorbeugungsmaßnahmen

F 3.5
Umgang mit 
Beschwerden

F 3.6
Ermittlung der
Zufriedenheit

F 3.7
Interne Audits

F 4.1
Umgang mit

Fremdeigentum

F 4.2
Arbeitsschutz

F 4.3
Brandschutz

F 4.4
Wartungs- und
Kontrollsystem

F 4.5
Hygiene

F 1.8
Zusammenarbeit
mit dem Träger

F 3.0
Ergänzende Anforderungen 
aus der ISO 9001:2015

F 4.6
Gebäude- und 

Geländesicherheit

 
Beschäftigt sich mit der medien- und werbewirksamen Darstellung der Einrichtung und ihrer Zielsetzung nach 
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Inklusion – Pädagogik der Vielfalt

K 2.6

Fragen

– o +

a) Berücksichtigt das pädagogische Konzept, dass sich jedes Kind entsprechend seinen individu-

ellen Möglichkeiten entwickeln kann?

b) Beschäftigt die Tageseinrichtung für Kinder ausreichend Personal, das für die Arbeit mit Kindern 

c) Arbeitet die Tageseinrichtung für Kinder eng mit den Eltern zusammen und berät und unterstützt 

sie diese in allen Fragen zur individuellen Entwicklung ihres Kindes?

d) Bieten Ausstattung und Interaktionsmöglichkeiten der Tageseinrichtung allen Kindern bestmög-

liche Bildungsvoraussetzungen?

e) Werden die unterschiedlichen Bedarfslagen der Kinder und Eltern kontinuierlich evaluiert und die 

Angebote an diese angepasst?

Beobachtung und Dokumentation

K 2.7

Fragen

– o +

a) Verfügt die Tageseinrichtung für Kinder über ein standardisiertes Beobachtungs- und 

Dokumentationssystem?

Dokumentationssystems geschult?

c) Werden Eltern über die Anwendung des Beobachtungs- und Dokumentationssystem informiert?

e) Tauschen sich die Mitarbeitenden regelmäßig mit den Eltern auf Basis der dokumentierten Beob-

achtungen über die Entwicklung des Kindes aus?

31
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Wartungs- und Kontrollsystem

F 4.4Fragen

– o +

a) Liegt in der Tageseinrichtung für Kinder eine Übersicht über sämtliche relevanten – insbesondere 

sicherheitsrelevanten – Wartungs- und Prüftätigkeiten vor?b) Verfügt die Tageseinrichtungen für Kinder über einen Plan der Wartungs- und Prüftätigkeiten, um

die fehlerfreie Funktion aller technischen Geräte und Anlagen sowie elektrischer Betriebsmittel zu 

gewährleisten?
c) Sind in diesem Plan Wartungsarbeiten, die aufgrund gesetzlicher Anforderungen nur von Fachleu-

ten durchgeführt werden dürfen, besonders ausgewiesen?d) Wurden entsprechende Wartungsverträge mit dafür infrage kommenden Fachbetrieben 

abgeschlossen?
e) Werden Störungen und Mängel systematisch erfasst, die Behebung sichergestellt und dokumentiert?
f)  Werden Überwachungs- und Messmittel in der Tageseinrichtung für Kinder gelenkt?
g) Ist der Umgang mit Medizinprodukten geregelt und werden die Anforderungen der Medizinprodukte-

betreiberverordnung (MPBetreibV) eingehalten?

Regelungen/Referenzen in der Qualitätsmanagementdokumentation

Feststellungen/eingesehene Nachweise
Empfehlungen/Hinweise/Abweichungen 

34© Diakonie-Siegel KiTA/Evangelisches Gütesiegel BETA Auditcheckliste.  
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Konzeption der evangelischen Tageseinrichtung für Kinder K 1.1

Fragen – o +

a)  Sind die Mitarbeitenden an der Entwicklung bzw. Weiterentwicklung der Konzeption der Tages- 
einrichtung für Kinder beteiligt und nutzen sie deren Leitlinien als Grundlage für ihre Arbeit?

b) Sind die pädagogischen Grundsätze in der Konzeption der Tageseinrichtung für Kinder dargelegt?

c)  Sind die Angebote der Tageseinrichtung zielkonform gestaltet und in der Konzeption transparent 
beschrieben?

d)  Orientiert sich die in der Konzeption beschriebene Angebotsstruktur an den Bedarfen der Kinder 
und Eltern?

e)  Sind in der Konzeption die pädagogischen Grundsätze, Leistungen und Prozesse analog der im 
Bundesrahmenhandbuch aufgeführten Anforderungen hinreichend beschrieben?

f) Wird die Konzeption fortlaufend aktualisiert?

g) …

Regelungen/Referenzen in der Qualitätsmanagementdokumentation

Feststellungen/eingesehene Nachweise Stärken Empfehlungen/Hinweise/Abweichungen

 

F 1.5  Managementbewertung 

1. Einführung
Die Managementbewertung dient zur Überprüfung, ob das Qualitätsmanagementsystem geeignet ist, die Quali-
tätspolitik und die Qualitätsziele der Tageseinrichtung für Kinder zu realisieren und kontinuierlich weiterzuent- 
wickeln. Verantwortlich für diese Beurteilung und Bewertung anhand festgelegter Eingaben ist die Leitung der 
Tageseinrichtung für Kinder; unterstützt wird sie durch die/den Qualitätsmanagementbeauftragte/n. Die Manage-
mentbewertung ist für die Tageseinrichtung für Kinder von strategischer Bedeutung. 

2. Ziele
 

 auf.

 Eine Steigerung der Qualität der in der Tageseinrichtung für Kinder erbrachten Leistungen ist gewährleistet,  
 indem die Zielvorgaben erfüllt werden. 

 Das Managementsystem ermöglicht es, Handlungsbedarf frühzeitig zu erkennen, entsprechende Korrektur-  
 maßnahmen zu entwickeln und wirksam umzusetzen. 

3. Qualitätskriterien
  Die Regelung zur Managementbewertung umfasst mindestens folgende Kriterien:

  Qualitätsmanagementbeauftragte/r und Leitung der Tageseinrichtungen für Kinder führen jährlich eine  
  Managementbewertung durch.

 

  - Reaktionen der Eltern und Ergebnissen aus Befragungen 

  - dem Status der Vorbeugungs- und Korrekturmaßnahmen, aber auch der Fehlerentwicklungen
  - dem Status der Umsetzung von Maßnahmen aus vorangegangenen Managementbewertungen
  - der Beurteilung des Zielerreichungsgrades der Qualitätsziele 

  Die Managementbewertung schließt eine Überprüfung ein, ob:
  - das Managementsystem geeignet ist, die Qualitätsziele zu erreichen
  - die eingesetzten Qualitätsmanagementmaßnahmen wirksam sind
  - die zur Verfügung gestellten Ressourcen angemessen sind
  - weitere Verbesserungspotenziale festgestellt wurden und entsprechende Maßnahmen erforderlich sind
  - die Qualitätspolitik und die Qualitätsziele Änderungsbedarf aufweisen
  - bei der Dokumentation des Qualitätsmanagements Änderungsbedarf besteht

 
  - den festgestellten Verbesserungspotenzialen

  - dem hierfür notwendigen Bedarf an Ressourcen

Führungs- 
prozesse
F 1

Führung,  
 

Strategie
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